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WILD WEST WEEKLY -  Ausgabe 473  -  
 8. Dezember 2014  
Editorial .....  
Moin Folks . . . in der zurück liegenden Woche 
gab’s am Dienstagabend das Cup2Night Finale 
im Raceway Park Siegburg und am Samstag 
den Classic Formula Day in der Duisburger 
Rennpiste . . .  
Das kommende Wochenende gehört dann ex-
klusiv dem 245 Finale auf dem 35m-Plastik-
kurs im Raceway Park Duisburg . . .  
Die Ausgabe 473 der „WILD WEST WEEKLY“ 
holt den Bericht vom NASCAR Grand Natio-
nal Finale am 29.11. in Schwerte nach. Ferner 
gibt’s einen kurzen Report zum Cup2Night 
vom Dienstag . . .  
Der Blick nach vorn umfasst naturgemäß den 
245 Showdown – ferner auch die Scaleauto 

Stadtmeisterschaft im Dorf sowie die Perspek-
tive 2015 für die GT/LM-Serie unter neuer 
(Doppel-)Führung . . .  
Inhalt (zum Anklicken):  
- NASCAR Grand National  
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- C U P 2 N I G H T   

5. Lauf am 2. Dezember 2014 in Siegburg  
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5. Lauf am 13. Dezember 2014 in Siegburg  
- GT/LM Serie  

die Saison 2015  
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Stadtmeisterschaft Düsseldorf 2015 
- News aus den Serien  
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NASCAR Grand National  
7. Lauf am 29. November 2014 in Schwerte  

geschrieben von Manfred Stork  

65er Chevy Impala von Heiko  
Auch in diesem Jahr wurde das Finale der 
Grand Nationals wieder traditionell bei den 
Carrera Freunden Schwerte ausgetragen. Und 
dieses Mal war der letzte November-Samstag 
aus dem Terminplan herausgekommen.  
Zu diesem Finalrennen gibt es oft gute Teil-
nahmebereitschaft – so konnte mit einem Star-
terfeld von 25 plus gerechnet werden. Dass es 
aber sogar 33 Racer wurden, war dem Um-
stand zu verdanken, dass einige lang vermisste 
Regelstarter dabei waren und Poldi es wie im 
Vorjahr wieder schaffte, mit ein paar Kollegen 
aus Aschendorf anzureisen!!  

Aufgrund der Tombola 
und der anschließenden 
Besprechung über das wei-
tere Vorgehen in den 
NASCAR Serien sollte in 
Schwerte pünktlich gestar-
tet werden. Aber der für 
12.00 Uhr vorgesehene 
Start war einfach nicht zu 
schaffen. Mit einer viertel-
stündigen Verspätung 
konnten dann die 33 Grand 
National Boliden auf die 

Reise geschickt werden.     
Kompakt  
 volles Haus mit 33 Racern  
 Patrick Meister siegt in der “Höhle des 

Löwen”!  
 Glückwunsch zu Sieg und Meisterschaft!  
 zahlreiche Verschiebungen vom ersten 

zum zweiten Heat  
 

1.Heat  
Bei 33 Startern gab es fünf Gruppen mit drei 
7er Gruppen. Die erste Startgruppe war wie 
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so oft eine bunt gemischte Truppe. Für eine 
große Überraschung hatte Hermann Pasch ge-
sorgt. Er war schon früh mit Jill und Justin an-
gereist, um mit ihnen das Rennen zu bestrei-
ten. Unvergessen sind die Rennen bei Her-
mann auf dem Holz-Oval!! Das hat immer 
richtig Freude gemacht. Neben diesen Dreien 
waren weitere Wenig-Starter oder Einmal-
Fahrer dabei, wie Wjatscheslaw Portnjagin 
(einfach Slawa genannt), Rolf Meyer, Walter 
Schwägerl und Siggi Jung.  
Siggi legte eine flotte Gangart vor und fuhr 
seinen Konkurrenten da-
von. Er arbeitete sich da-
mit in die schnellste Grup-
pe vor. Aber auch Justin 
zeigte, dass er nichts ver-
lernt hatte! Denn mit nur 
einer Runde Rückstand 
hinter Siggi belegte er 
Rang 8 im ersten Heat. 
Rolf und Walter folgten 
ihnen mit Abstand, fuhren 
jedoch zumindest in die 
nächst höhere Gruppe. 
Aber Slawa mussten sie 
ziehen lassen, denn der 
verbesserte sich gleich um zwei Gruppen. 
Während Hermann vehement mit den Brems-
punkten kämpfte, bemühte sich Jill mit ruhiger 
Fahrweise in der Spur zu bleiben.  

 
1. Startgruppe in Heat 1  

 
Hermann`s 77er Chevy, den er genauso in 1:1 
besitzt  

Die zweite Gruppe wurde klar von Fabian 
Holthöfer beherrscht, der mit einem 5. Platz 
überzeugte und sich eindeutig für die schnells-
te Gruppe empfahl! Hinter ihm lagen Werner 
Schilling und Ulli Engelhardt, während Mar-
cus Freymann und Kalle Stenten doch schon 
weiter zurück lagen. Bei Kalle sah es so aus, 
als hätte er permanente Probleme mit seinem 
Regler, denn er drehte ständig daran herum. 
Dahinter konnte Nodin seinen Freund Grischa 
klar distanzieren mit knapp 3 Runden Vor-
sprung.  

2. Startgruppe in Heat 1  

Da Ralf Pistor in diesem Jahr wenig Zeit für 
die NASCAR Serie hatte, musste er bereits in 
der dritten Gruppe antreten. Dort übernahm 
er die Spitze mit 174,62 Runden, was erstmal 
Position 1 bedeutete.  

 
3. Startgruppe in Heat 1  

Dirk Stracke kam auf der Heimbahn über ei-
nen 9. Platz nicht hinaus. Seine Mitstreiter in 
der Gruppe gingen jedoch deutlich weiter da-
hinter durchs Ziel. Am besten zog noch Heiko 
Pöthen seine Bahnen, fiel aber eine Gruppe zu-
rück. Frieder überraschte, indem er nicht sei-
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nen vorbereiteten Wagen fuhr. Er bemühte 
sich gerade noch, Pia hinter sich zu halten, 
wurde aber klar von Manfred Walter distan-
ziert.  

Die Decals an Pia's Plymouth sind schon etwas 
mitgenommen  

Auch in der vierten Gruppe konnte ein Hei-
mascari die Spitze übernehmen. Hans Bicken-
bach bewegte seinen reparierten Chevy flott 
um die Bahn. Denn noch in Moers war ein 
Kugellager-Bruch zu beklagen, so dass er dort 
auf ein Reserve-Auto zurückgreifen musste. 
Hinter ihm kämpften Karsten Hendrix, Uwe 
Schulz, Andreas Trebsdorf, Katja Overbeck 
und Stefan Kucharzewski in einem harten aber 
fairen Fight um das Bestehen in dieser Gruppe, 
was letztendlich aber nur unserem schnellen 
Apotheker gelang!  

 
4. Startgruppe Heat 1 

 
66er Ford Galaxie von Stefan  

Jetzt galt es in der schnellsten Gruppe! Konn-
te die von Ralf vorgelegte Rundenzahl erreicht 
werden? Patrick zeigte von Beginn an, dass er 
als bereits feststehender Champion nichts an-

brennen lassen wollte. Zu-
erst allerdings musste er 
auf der Bahn 1 kleine 
Brötchen backen und auch 
noch einen Abflug hin-
nehmen. Aber nach den 
Spurwechseln übernahm er 
die Führung und war nicht 
zu stoppen. Er schaffte so-
gar klar die P1 mit 176,51 
Runden! Hinter ihm konn-
te der Serien-Chef ohne 
einen einzigen Abflug so-

gar P2 erreichen, knapp vor Poldi, während 
Peter Recker nach anfänglicher Führung etwas 
abreißen lassen musste. Lisa und Volker konn-
ten das Tempo nicht ganz mitgehen und fielen 
eine Gruppe zurück.  

 
Start der schnellsten Gruppe Heat 1 

 
Patrick's Meisterauto  

Ergebnis 1. Heat 
    1.  Patrick Meister 176,51 Runden  
    2.  Manfred Stork 174,82      "  
    3.  Ralf Pistor 174,62      "  
    4.  Andreas Lippold 174,49      "  
    5.  Fabian Holthöfer 173,68      "  
    6.  Siggi Jung 172,79      "  
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2. Heat 
Nach Ermahnung des Rennleiters, die erste 
Runde doch nicht die Sau rauszulassen und 
erst mal diese Runde zu beenden, ohne dass 
jemand abfliegt, folgten alle dieser Anweisung 
und es entwickelten sich spannende Kämpfe. 
Oft konnte man alle Fahrzeuge mit einem 
knappen Handtuch zudecken, das war klasse 
anzuschauen!  
Steckte man selbst mitten drin in dieser Grup-
pe, musste man wirklich die Nerven bewahren, 
um keine Fehler zu ma-
chen! 
In der schnellsten Gruppe 
konnte Siggi spät die Füh-
rung erkämpfen – ja, ihm 
gelang sogar noch eine 
8,0er Runde auf der letzten 
Spur! Patrick und Ralf 
fochten bis zuletzt mit 
Siggi um die Führung, 
aber Ralf ging zum 
Schluss die Puste aus – 
und Siggi behielt am Ende 
die Buick-Nase um nur 5 Teilmeter vorn!!  

 
Impala von Ralf, schon mehrfach das Meister-
Fahrzeug  
Justin setzte sich sehr gut in Szene und über-
raschte mit P4 im zweiten Heat. Dabei blieb er 
nur einen Teilmeter vor Poldi!! Dieser kämpfte 
mit Manfred um P3 in der Gesamtwertung. Bis 
zur letzten Spur sah es so aus, als könnte Poldi 
P3 nicht halten. Aber dann leistete sich Manf-
red zwei Abflüge ohne Not, und so musste er  
mit P4 im Gesamtergebnis vorlieb nehmen.  

 
77er Chevy vom Serien-Chef  

Der zweite Heat erbrachte überhaupt zahlrei-
che Positionsverschiebungen. Die größte Ver-
besserung gelang dann Frieder, als er endlich 
sein vorbereitetes Auto einsetzte und damit 11 
Runden mehr gegenüber dem ersten Heat fuhr! 
Peter hatte Pech mit seinem Chevy, als ein 
Kugellager auf der Antriebsseite blockierte, 
und er ein Ersatzauto nehmen musste. Unser 
schmaler Hans konnte sich verbessern und 
knapp vor Dirk ins Ziel kommen, auch gesamt 
nur um 6 Teilmeter.  

Chevelle von Hans  

 
…knapp vor Dirk mit seinem USAC-Dodge  

Grischa hatte sich etwas vorgenommen und 
wollte unbedingt vor Nodin ins Ziel kommen, 
was ihm auch gelang! Aber in der Gesamtwer-
tung konnte er Nodin nicht mehr erreichen.  

 
„Rookie oft he Year“: Pia !  
Pia mischte stark bei den Rookies mit und ging 
im zweiten Durchgang auf „Nummer sicher", 
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denn sie konnte sich den Titel des "Rookie Of 
The Year" sichern, herzlichen Glückwunsch!!  
Ergebnis 2. Heat 
    1.  Siggi Jung 173,31 Runden  
    2.  Patrick Meister 173,26      "  
    3.  Ralf Pistor 172,76      "  
    4.  Justin Pasch 172,23      "  
    5.  Andreas Lippold 172,22      "  
    6.  Fabian Holthöfer 171,76      "  
    7.  Manfred Stork 171,51      "  

 
Tagessieg und Meisterschaft an Patrick, herzli-
chen Glückwunsch!  

OVER AND OUT 
Dieser Saisonabschluss in Schwerte brachte 
ein interessantes Starterfeld zusammen, und 
nur beim Start der Serie in Kamp-Lintfort gab 
es noch einen Starter mehr!  
Ein herzlicher Dank geht hier an alle Fahrer, 
die zu diesen Teilnehmer-Konstellationen bei-
tragen. Insgesamt nahmen in diesem Jahr 58 
Teilnehmer an den Rennen teil – und eine 
leichte Erhöhung der Starterzahlen ist zu ver-
zeichnen.  

 
neuer 70er Plymouth von Volker  

 
Karsten's Chevelle  

Nach der Tagessiegerehrung wurde dann zügig 
die Tombola vorbereitet, bei der viele seltene 
Grand National Bausätze für die Teilnehmer 
mit zumindest fünf Starts bereitlagen. Als ers-
ter konnte Patrick sich einen Bausatz aussu-
chen, da er nicht nur Tagessieger war, sondern 
die Meisterschaft schon vorher gesichert hatte. 
Zweiter in der Gesamtwertung wurde der Ver-
fasser dieser Zeilen vor Peter Recker und An-
dreas Lippold! Dahinter folgten dann in dieser 
Reihenfolge Volker, Lisa, Uwe, Karsten, Katja 
und Hans! 

 
Katja's Galaxie  

Schade war, dass das Gros der Teilnehmer an-
schließend die Koffer packte und die Heimrei-
se antrat. Obwohl im Vorfeld gebeten wurde, 
noch etwas Zeit mitzubringen für ein bisschen 
Smalltalk über das weitere Vorgehen in dieser 
Serie. Aber es war auch schon ein bisschen 
spät geworden, da ist das schon verständlich! 
Schließlich ging es nicht um große Verände-
rungen im Regelwerk, sondern höchstens um 
kleine Ergänzungen, um die Regeln stabil zu 
halten. Auch wurde über eine Anhebung des 
Startgeldes gesprochen, um etwas mehr für 
den veranstaltenden Club übrig zu behalten!  

 
73er Ford Torino von Walter Schwaegerl  

Wir bedanken uns hier noch einmal bei den 
Schwertern für die Ausrichtung dieses Ren-
nens durch Ralf, Dirk, Ingo, Siggi und auch 
Kai-Ole, der später auch noch bei der Rennlei-
tung aushalf!  
Das 22. Jahr des NASCAR Slot Racing ist 
damit fast zu Ende. Es folgt noch das Spaß-
rennen in Moers mit den Stock Cars bis 1959 
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am 13. Dezember beim 
SRC am Niederrhein, und 
auch noch ein Langstre-
ckenrennen in Mülheim 
am 20. Dezember mit 
Winston Cup Modellen. 
Wer teilnehmen möchte, 
möchte sich bitte bei den 
Mülheimern melden! 
 
Bei allen Teilnehmern, bei 
allen Clubs und allen Hel-
fern bedanke ich mich hier 
persönlich für die tolle 
Mitarbeit in den zurückliegenden Jahren, herz-
lichen Dank!!  

Mercury von Markus Michel  

Alles Weitere gibt’s hier:  
Rennserien-West  /   NASCAR Grand Nati-
onal   

 
 

http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rnascaro.htm
http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rnascaro.htm
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CUP2NIGHT  
5. Lauf am 2. Dezember 2014 in Siegburg  

Der CUP2NIGHT  trug am letzten Dienstag 
den fünften und letzten Lauf seiner premieren-
saison aus. Nach Rennen in Gelsenkirchen, 
Duisburg, Mülheim und Wermelskirchen führ-
te der Weg nach Siegburg in den Raceway 
Park – und dort auf die 35m lange und 6-
spurige Plastikschiene . . .  

Start frei – „FromA“ war eine gute Wahl!  

Ursprünglich sollten’s die für eine Abend-
serie anvisierten, idealen acht Teams werden. 
Doch kurzfristig mussten „Curve Scratchers“ 
absagen und so ging man mit sieben Teams á 
zwei Fahrern auf die 6*12 Minuten Reise . . .  

Strecke . . .  
Raceway Park e.V.  
Jägerstr. 45-47  
53721 Siegburg Stallberg  

Url  
www.raceway-park.de  

Strecke  
6-spurig,  Holzbahn,  ca. 54m lang  
6-spurig,  Carrera, ca. 35m lang  

 

Wie früher:  
Die Jüngsten  
bekamen ein  
„Höckerchen“!  

Angedacht war CUP2NIGHT  als Ergänzung 
zum SLP-Cup und hier, um speziell weniger 
erfahrenen Piloten ein wenig mehr Erfahrung 
zu ermöglichen und natürlich auch Hilfestel-
lung zu geben. Das spiegelte das Teilnehmer-
feld von Siegburg nur bedingt wieder. Aus den 
Top-5-Teams des Grand Slam waren allein 

schon sieben Fahrer vertre-
ten, dazu etliche weitere 
alt-erfahrene Slotracer, so-
dass sich die echten „Ein-
steiger“ letztlich auf die 
zwei Teams „JAspeed“ 
und „Whacky Wheels“ re-
duzierten . . .  
Schade war ferner, dass die 
zwei bislang bestplatzier-

ten Einsteigerteams „ToToRuhr“ und „Curve 
Scratchers“ diesen Termin im Raceway Park 
nicht wahrnehmen konnten . . .  

 
Bei „ZuSpät“ sah’s aus wie immer – keine Spur 
von entspannt betriebener Einsteigerserie!  

Racing . . .  
Jetzt aber zum „Racing“: Da „Whacky 

Wheels“ Opfer der schwierigen Verkehrssitua-
tion rund um Köln wurden, erfolgte der Start 
mit leichtem Verzug. Letztlich genossen alle 
Versammelten diese Situation, hatte doch zu-
vor höchstens ein Fahrer überhaupt ‘mal Run-
den auf dem Siegburger Kurs gedreht . . .  

Die Startaufstellung wurde anhand der Mo-
tornummern ausgelost und „Blue Sky“ machte 
von Beginn an kräftig Druck. Nur „ZuSpät-
Bremser“ vermochten einigermaßen zu folgen. 
Zwar waren „Scuderia Hotslot“ ähnlich 
schnell – hier sorgte die Fehlerrate aber für ein 
wenig Abstand. Derweil hatte „S²“ etwas we-

http://www.raceway-park.de/
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niger Druck, da ein vergleichsweise jungfräu-
liches Triebwerk zum Einsatz kam. Ergo sor-
tierte man sich als vierte Kraft ein . . .  

Erste Runde: „Blue Sky“ ist schon weg – „JA-
speed“ liegen etwas zurück . . .  

„Hinterhof-Racer“ wahrten auf der sicheren 
P5 ausreichend Abstand nach vorn und hinten. 
Auf eine Runde lief der „Torno“ extrem flott 
und auch der Fahrstil war mehr als spektakulär 
– nur forderten die geringe Bahnkenntnis und 
eine gelöste Karosserieverschraubung zahlrei-
che „Rundenopfer“ . . .  
„Whacky Wheels“ kamen trotz wenig Training 
vergleichsweise gut klar, verloren zum Ende 
hin allerdings lang weg an Boden, da der 
„Löwenbräu“ von irgendeinem, auf die 
Schnelle nicht zu ermittelnden Bug befallen 
wurde und wie ein Sack Nüsse lief . . .  
„JAspeed“ schlugen sich gut, mussten 
„Whacky Wheels“ letztlich aber um nur eine 
gute Runde ziehen lassen. Man war sich aber 
einig, dass Frank und Andreas in 2015 wieder 
dabei sein werden – dann sogar mit zwei 
Teams!  

 

Wer nun meinte, vorne sei alles klar, sah 
sich ein wenig getäuscht. Zwar fuhren „Blue 
Sky“ allen auf und davon – auch Reiner knüpf-

te an die guten Leistungen 
von Sebastian an. „Zu-
Spät“ ging jedoch das Fe-
derelement verschütt – die 
Instandsetzung kostete 
110s oder gut 12 Runden. 
Damit war nur noch P4 
machbar! Einziger 
Trost: Für „Blue Sky“ hät-
te es mutmaßlich eh nicht 
gereicht . . .  
Und auch „Hotslot“ musste 
auf der letzten Spur noch 
einmal um die sicher ge-
wähnte P2 fighten, denn 
JanS machte für „S²“ aus 
vier Runden Rückstand 
sieben Teilmeter. Da fehlte 
am Ende vielleicht noch 

ein Minütchen mehr an Rennzeit . . .   

 
So schauen sieben Teilmeter in Siegburg aus . . .  

Alles in allem war’s also ein unterhaltsamer 
und spannender Saisonabschluss für den 
Cup2Night. Das vergleichsweise rutschige 
Grip Niveau trug sicherlich erheblich dazu bei! 
Eine Jahressiegerehrung gab’s nicht, da spezi-
ell von den Einsteigern einige wichtige Prota-
gonisten fehlten. Diese soll dann beim Sai-
sonstart 2015 bei „Slot im Pott“ (am 27. Janu-
ar 2015) nachgeholt werden . . .  

Credits  
Der Dank geht an die Gastgeber aus dem 

Raceway Park in Siegburg für’s Aufsperren, 
den gut geheizten Raum () und für’s kurz-
weilige Catering! Ferner dito ein Dankeschön 
an die Folks des Cup2Night, die wie immer 
entspannt und engagiert mitgespielt (und -ge-
holfen) haben!!  
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Ausblick . . .  
Wie schon geschrieben: 

Weiter geht’s mit der Sai-
son 2015 Ende Januar in 
Gelsenkirchen, Ende Feb-
ruar folgen die Holzbahn 
in Düsseldorf und Ende 
März der JAspeed-Kurs in 
Wermelskirchen . . .  
Die Läufe vier und fünf 
sind für Anfang November 
und Anfang Dezember ge-
plant. Welche Strecke 
dann befahren werden, 
muss noch festgelegt wer-
den. Vielleicht wird’s ja noch einen weiteren 
neuen Kurs geben!?  

Die 4-spurige Strecke von „Slot im Pott“ . . .  

Alles Weitere gibt’s hier:  
Rennserien West  /  Cup2Night   

 
 
 
 
  

http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rc2n.htm


 WILD WEST WEEKLY   

 Ausgabe 473 8. Dezember 2014  Seite 10 / 16 

 
Gruppe 2 4 5  
5. Lauf am 13. Dezember 2014 in Siegburg  

245-Finale anno 2004 in Wuppertal – so sah 
früher der Parc Fermé aus!  

It’s Show(down) Time für die Gruppe 2 4 5 in 
der Saison 2014!! Das 245-Finale findet erst-
malig im Raceway Park Siegburg statt und 
bietet noch ausreichend Betätigungs- und Pro-
filierungsfelder für die 245er . . .  

Organisatorisches  
Hierzu ist in der WWW Ausgabe 472 im Prin-
zip bereits alles gesagt bzw. besser: geschrie-
ben! Eine nachträgliche Anmerkung hat’s 
aber dennoch: Wir gehen davon aus, dass die 
Bahn zumindest mit leichtem Gerät gereinigt 
werden muss! Start dafür ist bereits ab 16 Uhr 
und das Training wird dann gegen 17:30 Uhr 
ausbrechen.  
Es wäre prima, wenn sich ein paar helfende 
Hände finden würden!!  

Rädriges . . .  
Die Situation hinsichtlich der ausgegebenen 
Räder stellt sich vor dem 5. Lauf wie folgt dar:  
∅ neu  
Gruppe  (in mm)  ∅ Ausgabe (in mm)  
 2 (bis 2.000cm³) 23,25 22,49 – 22,51mm  

 2 (über 2.000cm³) 24,5 24,15 – 24,17mm   

 4 und 5 (16“) 25,0 24,99 – 25,01mm  

 5 (19“) 26,75 26,69 – 26,72mm   

Obacht: Die Räder für die Gruppen 4 und 5 
sind nach wie vor ca. auf „Neumaß“, glückli-
cherweise aber mittlerweile sämtliche einge-
fahren . . .   

 

Bitte berücksichtigt die o.a. 
Durchmesser entsprechend 
bei der Einstellung der Bo-
denfreiheit . . . !!  

Kaffeesatz  
Der Lauf in Siegburg bietet eine 
prima Ausgangssituation für einen 
kompakten Kaffeesatz! Hei-
mascaris sind nicht am Start und 
die Bahnerfahrung aller Beteiligten 
geht gegen Null. Ergo wird’s ohne 
designierte Favoriten arg lustig-
lich, die individuellen Lernkurven  

dürften ‘ne Menge ausmachen! Und fundierte 
Erfahrungen hinsichtlich der Schlagzahl gib-
bet auch nicht . . .  
Bleibt vom üblichen Kaffeesatz nur die Teil-
nehmerzahl übrig. Und die schaut aktuell so 
aus, als würde es für die 245 ein preiswertes 
Wochenende! „Preiswert“ insofern, als sich 
die Sacheinlagen für die Tombola wohl in 
Grenzen halten werden – denn volle vier Start-
gruppen werden mutmaßlich (und erstmalig in 
2014) nicht zusammen kommen . . .  
Vielleicht noch ein Wort zum Grip: Es dürfte 
rutschig werden in Siegburg! Die Strecke 
weist wenig Haftung auf und über die ausge-
gebenen Räder wird mutmaßlich auch nicht 
viel mehr dazu kommen . . .  

 
245-Finale anno 2005 – gerahmte Plakate und 
Fotos als Pokale . . .  

Meisterliches  
Finale bedeutet auch, dass in Summe fünf Titel 
zu vergeben sind. Sah es vor dem vierten Lauf 
im ScaRaDo noch so aus, als würde Sebastian 
heuer gleich alle fünf Wertungsklassen abräu-
men, ist nun wieder mehr Musik in der 245 … 
denn es hat in den letzten zwei Jahren kein 
Streichresultat mehr in der 245 und ein techni-
sches Problem oder „Blackout“ des Fahrers 
kann nicht nur den Tag, sondern auch die ge-
samte Saison verhageln . . .  

http://www.rennserien-west.de/rennserien/ergebnisse/www_20141201.pdf
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245-Finale 2007 in Kamp-Lintfort – mit 125 (!!) 
Slotcars Parc Fermé nahezu ausgefüllt . . .  

Schauen wir also kurz auf die einzelnen Titel:  
- Bei den Tourenwagen der Gruppe 2 liegen 

der Autor und Sebastian vergleichsweise si-
cher vorne. Die Punktdifferenz (294,83 zu 
294,67) legt nahe: Wer in Siegburg dem je-
weils Anderen eine Nase dreht, holt den Ti-
tel! Kai-Ole (274,17 Pkt.) ist dritte Kraft 
und müsste für den Gesamtsieg beide Füh-
rende um fünf, besser noch sechs Plätze dis-
tanzieren . . .  
Theoretische Chancen auf’s Treppchen ha-
ben ferner noch ATH und HansQ, da Jörg 
am Wochenende leider „Kreuzfahren“ 
muss!  
Prognose: Sebastian macht’s. (Relative) Ju-
gend rules in Siegburg!  

- Die Wertung Tourenwagen bis 1.300cm³ 
ist Sebastian nicht mehr zu nehmen – aber 
es sind noch zwei Plätze auf dem Treppchen 
frei. Wer wagt, gewinnt!  

 
245-Finale 2010 – es hatte schon ‘mal mehr 
Klein(st)wagen in der 245!?  

- Die Wertung für die GT der Gruppe 4 
führt aktuell Kai-Ole mit rund 44 Punkten 
Vorsprung an. „Nichtauseinanderfallen“ 
sollte doch wohl zum Titelgewinn reichen!? 
Denn die Verfolger ATH, InVo, der Autor, 
Chris und Sebastian dürften sich zwar einen 

beherzten Fight um’s Treppchen 
liefern, sich aber ebenso gegensei-
tig und vehement die wichtigen 
Punkte streitig machen . . .  
Prognose: Kai-Ole wird das Schiff 
schon schaukeln!  
- Damit wäre dann auch die BMW 
M1 Procar Wertung quasi ent-
schieden! Denn alles andere als ein 
Jahreszieleinlauf Kai-Ole vor Hans-

Q und Sebastian wäre eine faustdicke Über-
raschung!  

 
245-Finale 2011 – heuer muss sich InVo nicht so 
strecken, denn die großen Pötte sind mutmaß-
lich nicht mehr drin . . . 

- Bleiben die Silhouetten der Gruppe 5. 
Hier liegt Sebastian mit vier Saisonsiegen 
locker in Front. Bei knapp 60 Punkten Vor-
sprung wird er vor dem Rennen die Lötösen 
am Motor und das Motorritzel überprüfen 
und sollte damit „durch“ sein . . .  
HansQ hat gute Chancen auf „Silber“. Da-
hinter dürfte der Fight um „Bronze“ zwi-
schen Kai-Ole und André bei nur gut 3 Pkt. 
Delta für Sprengstoff sorgen . . .  
Da die Folks auf P4 und 5 nicht antreten, ist 
zumindest die Messer um die Medaillenrän-
ge damit eigentlich gelesen . . .  
Prognose: Sebastian zum Dritten!  

- Weitere Sonderpreise werden wie jedes 
Jahr das Programm auflockern. Welche es 
für wen gibt, wird wie üblich nicht verra-
ten!  
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245-Finale 2008 – das waren noch Rookies!  

Rahmenprogramm  
Wie in jedem Jahr stehen nach Abschluss des 
üblichen 245-Programms noch weitere Tages-
ordnungspunkte an:  
- Ein kurzer Saisonrückblick bzw. Ausblick 

auf 2015 . . .  
- Die Jahressiegerehrungen inkl. Preisvergabe 

und Selbstbeweihräucherung . . .  
- Die Tombola mit zahlreichen und nicht un-

wertvollen Sachpreisen . . .  
Bringt also bitte am Samstag ausreichend Zeit 
mit nach Siegburg!?  

 
245-Finale 2010 – in Memoriam „HaJü“!!  

Anmeldung  
Alle Folks, die beim 5. Lauf der Gruppe 2 4 5 
zum Regler greifen möchten, müssen sich für 
dieses Rennen zwingend anmelden. Maßgeb-
lich für die Vergabe der Startplätze ist das Ein-
gangsdatum der Anmeldung . . .  
Anmeldeschluss ist  morgen Abend um Mit-
ternacht!   

 
Anmeldung 5. Lauf Gruppe 2 4 5 am 
13. Dezember 2014 in Siegburg . . .  

Alles Weitere gibt’s hier:  
Rennserien-West  /  Gruppe 2 4 5   

 
 
  
Nachfolgend die Detail Informationen zum 
Rennen am kommenden Wochenende:  
Adresse  
Raceway Park e.V.  
Jägerstr. 45-47  
53721 Siegburg Stallberg  

Url  
www.raceway-park.de  

Strecken  
6-spurig,  Holzbahn,  ca. 54m lang  
6-spurig,  Carrera, ca. 35m lang  

Historie  
keine!  

Zeitplan  
Freitag, 12. Dezember 2014  
ab 16:00h Bahnputzen  
ab 17:30h freies Training  
Samstag, 13. Dezember 2014  
ab 08:00h Training  
ab 10:15h Materialausgabe, Einrollen und 

technische Abnahme  
ab 13:00h Rennen  
ca. 19:00h Siegerehrung  
ca. 19:30h Jahressiegerehrung und Tombola  

 
 
 

mailto:245@rennserien-west.de
mailto:245@rennserien-west.de
mailto:245@rennserien-west.de
http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rgrp245.htm
http://www.raceway-park.de/
mailto:245@rennserien-west.de�
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GT/LM Serie  
die Saison 2015  

geschrieben von André Kaczmarek 
Wie schon in einer der letzten WWWs ange-
kündigt, wurde die GT/LM-Serie nun von 
Remo und Andre übernommen. Wir haben es 
in den letzten Tagen geschafft, die Serie für 
2015 aufzusetzen.  
Dank Ralfs Hilfe befinden sich mittlerweile 
auch schon alle Information auf den Seiten der 
Rennserien West.  

Die Termine 
In 2015 werden wir 7 normale Rennen fahren, 
sowie einen Sonderevent. Wie Ihr es gewohnt 
seid, werden alle normalen Rennen auf Carrera 
Schiene ausgetragen. Der Sonderevent hinge-
gen findet auf Holz statt und wird als Lang-
strecken-Rennen gefahren.  
Die Termine im Einzelnen sehen wie folgt aus: 
24.01.2015 Duisburg 
28.02.2015 Schwerte 
25.04.2015 Moers (Carreraschiene) 
30.05.2015 Köln (kleine Bahn) 
29.08.2015 Düsseldorf (Holzbahn)  
  Sonderevent „Summer Bash“ 
26.09.2015 Kamp Lintfort 
31.10.2015 Dortmund  
28.11.2015 Wuppertal 

Das Reglement 
Am Reglement wurden nur kleinere Änderun-
gen vorgenommen, welche für die Teilnehmer 
der letzten Saisons auch nichts Besonderes 

sein sollten. Hierbei han-
delt es sich im Großen und 
Ganzen um Änderungen, 
die in den letzten Saisons 
schon mündlich kommuni-
ziert, aber nie schriftlich 
fixiert wurden.  

Ab sofort sind alle Chassis 
zugelassen, welche mit ei-
ner Stückzahl von mindes-
tens 50 Stück hergestellt 
wurden. Ebenfalls sind ab 
sofort alle Zubehör- und 
Tuningteile für solche 
Chassis zugelassen.  

Für Chassis und Zubehörteilen gibt es die ein-
zige Auflage, dass diese bereits vor dem Ren-
nen im offiziellen Handel erhältlich sein müs-
sen.  

 
Ebenfalls geändert wurde, dass die Fahrzeug-
liste entfällt. Alle Bodys müssen vor dem 
Rennen durch die Rennleitung homologiert 
sein. Dieses ist begründet durch die Vielzahl 
der in den letzten Jahren neu hinzugekommen 
GFK Bodys der verschiedensten Hersteller.  

Auch nun schriftlich definiert wurde der Teil 
bzgl. des Fahrereinsatzes. Hier heißt es nun of-
fiziell: 
„min. realistisch 3D,  mehrfarbig lackiert, 
muss aus mind. 5 Teilen bestehen: Wanne, Bo-
dy, 2 Arme, Kopf   
Material: „Wanne“, Body, Arme = Resine, 
GFK, Lexan ; Kopf = Resine, GFK (Resine 
darf selbstverständlich ausgeschliffen werden)  
Bei geschlossenen GT Fahrzeugen muss ein 
Überrollkäfig verbaut sein, der von außen 
durch die Scheiben sichtbar sein muss!  
Achtung! Die „Wanne“ darf keinen Blick 
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durch das Cockpit auf das Chassis freigeben! 
Es müssen noch erkennbare Beine am Body 
sein!“ 
Dieses sollte eigentlich soweit auch die Inlays 
der diesjährigen Saison beschreiben!  

Des Weiteren wurde auch das Punktesystem 
des Concours angepasst.  

 

Der Summer Bash 
Als kleines Extra haben wir uns überlegt, im 
kommenden Jahr noch ein Special auszutra-
gen. Dieses wird im August stattfinden in den 
Räumen des SRC 1zu24slot in Düsseldorf. 

Hierbei wird es sich um ein Langstrecken-
Rennen auf der Holzbahn handeln.  
Genauere Informationen erfolgen im Laufe der 
Saison!  

Die Einschreibung 
Ab sofort ist die Einschreibung für die GTLM 

in 2015 eröffnet. Wir 
möchten Euch bitten, diese 
per E-Mail durchzuführen, 
damit wir euch auch kurz-
fristig kontaktieren kön-
nen. 
Ebenfalls, solltet Ihr am 
Summer Bash teilnehmen 
wollen – dann schreibt uns 
dieses bitte mit dazu!  

Die Informationen  
Zusätzlich zur neu einge-
richteten E-Mail Adresse: 

GTLMin124@gmail.com 
haben wir auch eine neue 
Facebook Gruppe (GTLM 

in 1:24) gegründet, um Euch auch kurzfristig 
mit Mitteilungen auf dem Laufenden zu hal-
ten, sowie auch Informationen über Fahrzeuge 
etc. mit euch zu tauschen. 

Alles Weitere gibt’s hier:  
Rennserien-West  /   GT/LM-Serie   

 
 

http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rfra.htm
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Scaleauto  
Stadtmeisterschaft Düsseldorf 2015  

geschrieben von André Kaczmarek 

Hallo zusammen,  
der SRC 1zu24slot e.V. Düsseldorf ( Düssel-
dorf Slotracing ) lädt ein zur Stadtmeister-
schaft im Slotracing.  
Gefahren wird mit ScaleAuto Porsche 911, 
welche vom Club aufgebaut wurden (Fahrzeu-
ge sowie Regler verbleiben jeweils in der 
Spur!).  
An erster Stelle richtet sich die Stadtmeister-
schaft an Neueinsteiger, Teppichrutscher, 
Slotcar-Fans und Heimbahnracer von 8 bis 88 
Jahren! 
  
Die Scaleauto Stadtmeisterschaft findet am 
Samstag, 17. Januar 2015 statt.  
Hierfür muss jeder Teilnehmer mindestens ei-
ne Qualifikation gefahren haben. Die Termine 
hierfür lauten:  
- Dienstag, 16.12.2014  
- sowie Dienstag, 13.01.2015  

(jeweils ab ca. 17.00 Uhr)  

Nur wer zumindest eine 
Quali gefahren hat, wird 
auch zur Stadtmeister-
schaft zugelassen. Diese 
Qualifikationen dienen un-
ter anderem dazu, die Fah-
rer in spezielle Leistungs-
kategorien einzugruppie-
ren!  

Qualifying und Meister-
schaftslauf sind kostenlos, 
ebenfalls 30 Minuten frei-
es Training. Das Quali-
fying geht über eine be-
stimmte Zeit auf allen 5 
Spuren. Es zählt die Ge-
samtzahl aller absolvierten 

Runden. Die Renndauer beim Meisterschafts-
lauf ist dann abhängig von der Teilnehmer-
zahl.  

In jeder Leistungsklasse gibt es Pokale für die 
ersten drei Plätze. Der Sieger gewinnt jeweils 
ein 5er-Abo für freies Fahren an geöffneten 
Clubtagen. 
  
Für weitere Fragen einfach eine E-Mail an 
Scaleauto@1zu24slot.de senden!  
Oder schaut an einem unserer Club- oder Ren-
nabende persönlich rein . . .  
Oder werft einen Blick auf unsere Homepage 
unter www.1zu24slot.de . . .  
  
Startfrei für Slotracing in einer gemütlichen 
Clubatmosphäre wünscht der  
SRC 1zu24slot e.V., Düsseldorf  

 
 
  

mailto:Scaleauto@1zu24slot.de
http://www.1zu24slot.de/
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News aus den Serien  
Saison 2014 / 2015  

. / .   
 Alles Weitere gibt’s hier:  

Terminkalender in den Rennserien-West  
 
 2014    2015   

Serie  
Ausschr. / 
Reglement Termine  Anmerkungen  /  Staus  

Ausschr. / 
Reglement Termine  

Classic Formula Day   /   -        - / -  -  
Craftsman Truck Series   /            /    
Cup2Night   /            /      
DTSW West   /           - / -  -  
Duessel-Village 250   /               /    
Grand Slam  
( Test- und Einstellfahrten)  

 /  
 

  
  

     
         

 /  
 

  
 

Gruppe 2 4 5   /            /     
GT/LM   /            /     
kein CUP !  - / -      /      
LM’75   /           - / -  -  
NASCAR Grand National   /            - / -    
NASCAR Winston-Cup   /            - / -    
SLP-Cup  
( Test- und Einstellfahrten)  

 /   
 

  
 

     
 –         

 /   
 

  
 

        

Einzelevents  
Ausschr. / 
Reglement Termine  Anmerkungen  /  Status  

Ausschr. / 
Reglement Termine  

24h Moers   /        - / -      
Ashville 600   /        - / -      
Carrera Panamericana  - / -  -     - / -  -   
SLP-Cup Meeting   /        /     
      

Clubserien  
Ausschr. / 
Reglement Termine  Anmerkungen  /  Status  

Ausschr. / 
Reglement Termine  

C/West   /      läuft . . .    /   ?  
GT-Sprint  - /    läuft . . .   - /  ?  
Scaleauto West  - /    läuft . . .   - /  ?  
      ‚ 

http://www.rennserien-west.de/rennserien/termine_west_2002.pdf

	C/West 

